
So geht’s:

1. Ziehe die Trinkhalme auseinander.

2. Dann umwickelst du sie mit einem Gummiband und stellst sie in das Glas.

3. Lass dir nun von einem Erwachsenen dabei helfen, die Götterspeise zu kochen.

4.	 Gieße	die	flüssige	Götterspeise	vorsichtig	in	die	Strohhalme.
5.	 Lass	die	Götterspeise	in	den	Strohhalmen	abkühlen	und	stelle	sie	dann	eine		 	
	 Nacht	in	den	Kühlschrank.
6.	 Jetzt	musst	du	nur	noch	die	Würmer	aus	den	Strohhalmen	rausdrücken.	
	 Quetsche	dafür	den	Halm	am	oberen	Ende	mit	Daumen	und	Zeigefinger	
	 zusammen	und	schiebe	die	Würmer	vorsichtig	heraus.	
7.  Lass es dir schmecken!

 

  Was du brauchst:

			•	etwa	30	Trinkhalme	mit	Knick		 	 •	ein	hohes,	schmales	Glas
			•	Gummibänder	 	 	 	 	 •	einen	Schneebesen
			•	einen	Messbecher	mit	400	ml	Wasser	 •	ein	Paket	Götterspeise	zum	Selbstmachen
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Vogelzählung

Stare sind ab dem Sommer hauptsächlich in Schwärmen unterwegs.

Um die Vögel trotzdem zählen zu können, haben sich Vogelforscher*innen

einen Trick ausgedacht: Sie zählen die Tiere in einem kleinen Bereich 

des Schwarms und multiplizieren diese Zahl dann mit den anderen Bereichen.

Versuche es doch mal selbst:

1. Du zählst die Vögel in einem erdachten Kreis. 

2. Dann schätzt du, aus wie vielen gleichgroßen Kreisen der Schwarm besteht.

3. Jetzt multiplizierst du die beiden Zahlen.

Zum Beispiel:

In dem Kreis sind 14 Vögel.

Der Schwarm ist so groß, wie drei Kreise.

Du rechnest: 14 x 3 = 42, also sind es 42 Vögel.

War doch gar nicht so schwer, oder?



Vogeltränke bauen

Das brauchst du:

• großes Blatt z.B. vom Rhabarber
• Sand
• Zement aus den Baumarkt
• Zeitung
• Buttermilch

1.  Lege die Zeitung auf einer festen Unterlage aus und klopfe darauf den   
 feuchten Sandberg fest.
2.  Lege das Rhabarberblatt auf den befeuchteten Sandberg.
3.  Kippe den Zement auf das Blatt und verteile es, bevor er aushärtet.
4.  Drehe das Blatt vorsichtig um, wenn der Zement ausgehärtet ist und ziehe   
 das Originalblatt ab.
5.  Bestreiche das Blatt mit Buttermilch. So bekommt die Tränke ein 
 verwittertes Aussehen.

  ! An heißen Sommertagen ist täglich frisches Wasser aufzufüllen!



Bauernregeln

Hocken die ... in den Ecken,

kommt bald Frost und 

Winters Schrecken.

Fliegen die ... in den Höh´n,

kommt ein Wetter, 
das ist schön.

... die niedrig zieh´n,

deuten auf warmes Wetter hin.

Das gute Wetter reißt bald aus, 
wenn früh rumort 

und pfeift die ... .

Hat der ... ein dickes Fell,

wird der Winter 

ein harter Gesell.

Steht die ... auf einem Fuß,
dann kommt bald 

ein Regenguss.

... auf Stegen und Wegen

deuten auf baldigen Regen.

Schwärmt die ... schon im Mai,

gibt es ganz bestimmt viel Heu.

Singen und schwatzen 

die ... lustig,
kommt bald die Sonne heraus.



1. Schwärmt die Biene schon im Mai, gibt es ganz bestimmt                  

       viel Heu.

  2. Singen und schwatzen die Stare lustig, kommt bald die               

       Sonne heraus.

  3. Frösche auf Stegen und Wegen deuten auf baldigen Regen.

  4. Steht die Gans auf einem Fuß, dann kommt bald ein Regenguss.

  5. Hat der Hase ein dickes Fell, wird der Winter ein harter Gesell.

  6. Kraniche, die niedrig ziehn, deuten auf warmes Wetter hin.

  7. Das gute Wetter reißt bald aus, wenn früh rumort und pfeift         
      die Maus.

  8. Hocken die Hühner in den Ecken, kommt bald Frost und 

       Winters Schrecken.

  9. Fliegen die Schwalben in den Höh‘n 

      kommt ein Wetter, das ist schön.


